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trug, wurden die Brustdrüsen ausgedrückt, wodurch man eine nicht un-
bedeutende Menge Milch erhielt. Ausserdem kamen drei grönländische
Robben zu Schuss, von welchen eine verloren ging. Nach einer Meridian—
höhe der Sonne befand sich die Scholle um Mittag in 640 19' nördlicher
Breite; sie hatte daher während der beiden letzten Tage sich 13 Meilen
nach Süden bewegt.

—

Am 15. wehte es steif aus Osten, das Eis gerieth abermals ins
Drängen; aber nicht mit genügender Heftigkeit, um gefährlich zu werden.
Bei steigender Temperatur schlug der Wind am folgenden Morgen nach
Südwesten um und brachte leichte Nebel , so dass es nicht möglich war,
eine Ortsbestimmung zu machen, was Meyer erst am 17. gelang. Das
Resultat derselben betrug 63” 47’ N. : die Strömung war stärker gewor—
den und hatte während der letzten drei Tage eine Geschwindigkeit von
mehr als 10 Meilen in vierundzwanzig Stunden angenommen. Ein Bär,

welcher sich in der Nähe der Hütte blicken liess, entwischte zum Leid—

wesen der Jäger mit heiler Haut. Durch den Geruch des Seehunds—

fleisches angelockt, hatte er die Umgebung des Lagers bedächtig unter-

sucht und Joseph, welcher ohne Büchse ins Freie getreten war, kaum

eines Blickes gewürdigt. Erst als der Eingeborcne bewaffnet wiederkam,

‘spitzte er die Ohren, und setzte im schwankenden Galopp, mit einer

Behendigkeit, welche man ihm kaum zugetraut, über die losen Eis-

trümmer, auf die ihm Niemand folgen konnte.

Im Laufe dieses Monats war selten eine klare Nacht vergangen, ohne

dass man nicht ein Nordlicht erblickt hätte. Besonders glänzend zeigte

sich ein solches am 18. März; aber wie gewöhnlich folgte ihm ein Sturm, wel—

cher mit grosser Heftigkeit aus Nordwesten zu wehen begann, dann nach

Norden umschlug und, mit Schneetreiben verbunden, fast unausgesetzt

während zwei Tagen mit solcher Stärke wüthete, dass Niemand die Be—

hausung verlassen mochte. Zuweilen, wenn das Geräusch des Windes

kurze Zeit verstummte, liessen die Wale sich vernehmen, deren Schnar—

chen dann deutlich ins Innere der Hütte drang. Allein der Jagdeifer der

Eingeborenen war nicht stark genug, um sie ins Freie zu locken und sie

zu veranlassen, das warme Lager gegen den windigen Anstand zu ver—

tauschen.

 


